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LEITARTIKEL

Liebe Mitchristen!
Kurz vor den Sommerferien kam der Ka-
pellmeister in die Volksschule und fragte 
die Viertklassler, wer im Herbst ein In-
strument lernen möchte. Spontan zeigte 
ich auf und konnte mir auch gleich ein 
nagelneues Flügelhorn abholen. Dann 
habe  ich während der Ferien probiert, 
einen Ton heraus zu blasen. Vergebens. 
Im September gab ich mein Instrument 
zurück.
Der gute Wille allein genügt nicht im-
mer. Wer ein Instrument lernen möchte, 
braucht eine/n Lehrmeister*in. 
Auch für unsere menschliche und spiri-
tuelle Reifung brauchen wir Lehrmeis-
ter*innen. Die Kirche hat sich immer 
schon als solche angeboten. Leider waren 
die Methoden aus heutiger Sicht nicht 
immer gut gewählt. Die Kirche hat wie es 
allgemein üblich war die Menschen be-
herrscht. Sie hat moralischen Druck aus-
geübt, diszipliniert, bestraft und gedroht.
Diese Methoden waren und sind verwerf-

lich. Durch die Brille des 21. Jahrhun-
derts betrachtet, sehen sie aber noch viel 
schlimmer aus, als sie damals empfunden 
wurden. Als Konsequenz sprechen heute 
viele Menschen der Kirche jegliche Kom-
petenz in Sachen „Coaching“ ab.  Der 
Yoga-Trainerin, deren Gedanken und 
Fähigkeiten ich übrigens sehr schätze, 
dem Fitnesstrainer, der Ernährungsbe-
raterin und dem Selbsterfahrungs-Coach 
wird mehr Vertrauen geschenkt, als den 
Vertreter*innen der Kirche.
Auf der Titelseite des Pfarrbriefes seht 
ihr einen Jungen - könnte ich sein - der 
versucht, Trompete zu lernen. Ob er es 
schaffen oder nicht schaffen wird, hängt 
wesentlich davon ab, ob und von wem er 
sich helfen lässt und ob er/sie bereit ist, 
zu üben.
Die vor uns liegende Fastenzeit ist in 
besonderer Weise eine Übungszeit. Ich 
muss in diesen 7 Wochen nicht alles ler-
nen. An einer einzigen Sache aber könnte 
ich dran bleiben und diese einüben. 
Der katholische Familienverband möch-
te mit der Aktion „plusminus“ - siehe 
Rückseite des Pfarrbriefs - eine Hilfe bie-
ten, was und wie man üben könnte. Auch 
Exerzitien im Alltag könnten wieder eine 
gute Übung für spirituelle Reifung sein 
(exerzieren). Und in meinen Predigten 
werde ich versuchen, Übungs-Anregun-
gen zu geben. 
Eine gesegnete Fastenzeit wünscht
Dekan Franz Hinterholzer
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DANK  UND  ANERKENNUNG

 » Pandemie-bedingt sind in den letzten beiden Jahren viele Schülermessen ausge-
fallen. Auch Schülerbeichten waren nicht mehr möglich. Ich möchte versuchen, 
den Schüler*innen in den nächsten Wochen das Sakrament der Versöhnung 
wieder anzubieten.

 » Trotz der Einschränkungen waren die Schüler*innen religiös gut betreut. Gut 
ausgebildete Religionslehrer*innen haben mit viel Liebe und Engagement den 
Kindern vermittelt, wie schön es sein kann, Christ*in zu sein. Dafür möchte ich 
euch, liebe Religionslehrer*innen, ein herzliches Vergelt‘s Gott sagen.

 » Auch unsere geschätzten Elementarpädagog*innen - wir nennen sie Kindergärt-
nerinnen - haben sich trotz geänderter Umstände - z.B. aufgrund von Migration 
- bemüht, christliche Werte mit den Kindern einzuüben. Auch euch möchte ich 
herzlich dafür danken.

 » Die beiden Pfarrhelferinnen und das Dekanats-Jugendteam bemühen sich stän-
dig, unseren Kindern den Glauben an den lieben Gott schmackhaft zu machen. 
Auch euch ein herzliches Vergelt‘s Gott.

 » Die Methoden der „religiösen Erziehung“ (siehe Leitartikel) haben sich geändert. 
Sie sind menschenfreundlich, wohlwollend und vor allem gewaltfrei geworden. 
Allen, die sich an die Regeln der gewaltfreien Kommunikation - sowohl im schu-
lischen, im religiösen und auch im häuslichen Bereich - halten, gebührt Lob und 
Anerkennung.

 » Eine besondere Herausforderung war die Seelsorge im Heim. Den Alten-
heim-Seelsorger*innen ein großes Lob und Vergelt‘s Gott!

 » Trotz Corona haben die meisten Teams und Arbeitskreise in den Pfarreien weiter 
gearbeitet und für schöne Gottesdienste und zu einer guten pastoralen Mitsorge 
beigetragen. Euch allen sei herzlich gedankt.

 » Zu guter Letzt danke ich jenen, die unermüdlich für uns Seelsorgerinnen und 
Seelsorger beten. Ohne begleitendes Gebet ist keine gute Seelsorge möglich.
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PFARRGEMEINDERATS-DANK

Danken möchte ich aktuell 

 » den Mitgliedern der Wahlkommissi-
onen. Sie hatten u.a. die Aufgabe, die 
Zustimmungserklärungen einzu-
holen. Sie haben die Stimmen der 
Vorwahl gezählt und werden auch 
die Wahl durchführen

 » allen, die sich der Wahl stellen und 
die bereit sind, sich 5 Jahre lang für 
die Pfarre zu engagieren

 » allen, die zur Wahl gehen.  
Jede abgegebene Stimme stärkt und 
motivierte die Gewählten für ihre 
Aufgabe.

Ich hoffe auf eine gelungene Wahl und 
wünsche den Gewählten im Voraus viel 
Freude und Kraft.

Pfarrgemeinderatswahl 2022
Es ist mir ein Bedürfnis, Danke zu sagen 

 » den Pfarrgemeinderäten der Periode 
2017 - 2022

 » den SchriftführerInnen
 » den LeiterInnen von Arbeitskreisen
 » den Obleuten:  

 
Peter Walch Prutz 
Peter Hager Ried 
Annette Hafele Kauns/Kaunerberg 
Reinhard Eberhart Fendels 
Elmar Werth Tösens 
Ursula Wille Pfunds 
Roland Schlamminger Spiss 

Vergelt‘s Gott!
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PFARRGEMEINDERATS-WAHL  / AM 20. MÄRZ 2022

Wahllokale, Wahlzeiten und Wahlmodus, Wahlberechtigung
 » Jedem Pfarrbrief liegen 2 Stimmzettel bei. Weitere Stimmzettel liegen in der 

jeweiligen Pfarrkirche auf.
 » Die Anzahl der zu Wählenden steht auf dem Stimmzettel, ebenso der Ort, an dem 

gewählt werden kann und die Wahlzeiten.
 » Wahlberechtigt sind Katholik*innen, die in der Pfarre wohnen und vor dem 

1.1.2022 das 14. Lebensjahr vollendet haben.
 » Der zukünftige Pfarrgemeinderat besteht aus gewählten, berufenen und amt-

lichen Mitgliedern. Mindestens die Hälfte der Mitglieder muss gewählt sein. 
Amtliche Mitglieder sind der Pfarrer, Diakon und/oder ein/e hauptamtliche/r 
Mitarbeiter*in, ein Mitglied des Pfarrkirchenrates.

 » Der gewählte PGR hat die Möglichkeit, weitere Personen per Mehrheitsbeschluss 
in den PGR zu berufen.

 » In zwei Pfarreien ist die Anzahl der Kandidat*innen so gering, dass wir uns für 
eine sogenannte „Bestätigungswahl“ entschieden haben.   D.h.: die Vorwahl 
(Kandidat*innen-Ermittlung) gilt als Wahl. Am 20. März bitten wir trotzdem, 
möglichst zahlreich zur Urne zu gehen und den Kandidat*innen durch ein „Ja“ 
Motivation und Rückenwind für ihre Tätigkeit zu geben.

Jugendvertreter:

Die Suche nach Kandidatinnen und Kandidaten für die Jugend ist wie immer eher 
schwierig. Für die Jugend-Vertretung im Pfarrgemeinderat gelten aber andere Geset-
ze. Charakteristisch für Jugendliche ist, dass sie oft kurzfristig Wohnort, Freundeskreis 
oder auch ihre persönliche Einstellung ändern.
Daher gilt für die Jugendvertreter im PGR folgender Grundsatz:
Jugendliche, die sich irgendwann im Laufe der PGR-Periode zu einer Gruppe formie-
ren, z.B. Jugendchor, Ministrantengruppe, Jungschar, Jugend  etc., können jederzeit ei-
ne/n Vertreter*in in den PGR entsenden. Diese*r muss dann auch nicht bis zum Ende 
der Funktionsperiode des PGR bleiben. Die Vertreter können jederzeit wechseln.
Auch die aktiven Ortsgruppen der Jungbauern und der Landjugend sind herzlich ein-
geladen, im PGR mitzureden. Der oder die Vertreter*in muss nur dem Pfarrer oder 
dem/der PGR-Obmann/Obfrau genannt werden.
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VORBEREITUNGSZEIT 
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            Versöhnungsfeiern

Dienstag, 21.03. - 19:00 Uhr Ried

Samstag, 26.03. - 19:00 Uhr Fendels

Sonntag, 27.03. - 08:30 Uhr Kauns

Samstag, 02.04. - 19:00 Uhr Spiss

Sonntag, 03.04. - 10:00 Uhr Tösens

Donnerstag, 07.04. - 19:00 Uhr Prutz

Freitag,  08.04. - 19:00 Uhr Pfunds

Kreuzweg beten, meditieren, feiern kann man in 
Ried - Montag um 19:00 Uhr  

Prutz - Mittwoch um 19:00  Uhr 
Kauns - Donnerstag und Sonntag um 19:00 Uhr 

Fendels - Sonntag um 19:00 
Pfunds/Stuben - Montag um 17:00 Uhr (ab 27.3. um 19:00 Uhr) 

Pfunds/Dorf - Mittwoch um 17:00/19:00 Uhr und Freitag um 18:30 Uhr 
Tösens - Montag und Mittwoch um 19:00 Uhr

Kinderkreuzweg 
in Pfunds 

Donnerstag, 24.03.  
16:00 Uhr Dorfkirche 

in Tösens 
Montag, 11.04. 

 
ALLE  sind herzlich eingeladen!
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FRIEDEN FÜR EUROPA  /  FRIEDEN FÜR DIE WELT

Allmächtiger  
Gott und Vater

 
Unsere Zukunft liegt  

in deinen Händen.  
Stifte, bewahre,  

erhalte und führe uns  
zum Frieden.  

Gib Einhalt dem Hass  
unter den Völkern  
und hilf all jenen,  

die Macht haben in der 
Welt, dass sie tun,  
was dem Wohl der  

Menschen dient. Amen.

Jeder und jede von uns  
kann etwas beitragen! 
Lasst uns gemeinsam  

um Frieden beten: 

Ob privat zu Hause, 
beim Vorbeigehen an einem Wegkreuz, 

bei einem Besuch einer Kirche oder 
Kapelle und in besonderer Weise beim 

Mitfeiern der Gottesdienste.

Wir brauchen Frieden  
und der Frieden braucht uns!

Frieden zählt zu den  
höchsten Gütern dieser Erde. 

In den nächsten Wochen - 
und die Fastenzeit eignet  
sich dafür ganz speziell - 

richten wir unser Augenmerk 
und unser Herz darauf aus, 
Frieden zu halten, wo nötig 
Versöhnung zu ermöglichen 

und zu erbitten und um  
Frieden für alle  

Menschen zu beten. 

Das Gebet ist  
die einzige Macht  

auf die wir  
bauen können. 

Don Bosco
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PALMSONNTAG

Jedes Lachen, das meine Freunde  
mir brachten, hat mein Leben  

um eine Woche jünger gemacht. 
Aus Schottland

Mit Gottes Hilfe versuchen auch wir unsere Wege zu gehen...

Wir sind aber auch eingeladen,  
JESUS auf seinem Weg zu begleiten.  
Gottesdienste am Palmsonntag  
(=> siehe Gottesdienstordnung)

In Kauns, Ried und Pfunds werden  
kleine Palmsträußchen vorbereitet.  
Dankbar nehmen wir eine freiwillige  
Spende entgegen. Vergelt‘ Gott! 
(Das Geld bleibt im je eigenen Dorf)
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GEMEINSAM  STATT  EINSAM

Ried 
Vinzenzstube 

Mittwoch, 23.03.2022
14 Uhr Kreuzwegandacht  

im der Pfarrkirche 
anschließend gemütliches  

Beisammensein im  
Kapuzinerkloster

Fendels  
Senioren-Nachmittag 

Donnerstag, 10.03.22 
14:00 Uhr in der Gemeinde 

Prutz 
Geselliger Nachmittag 

Mittwoch, 16.03.2022
14:30 Uhr im Widum

Thema:  
Aufrecht gehen -  

schmerzfrei  stehen

Pfunds 
Seniorenstube

jeden Mittwoch um 14 Uhr 

Jedes Lachen, das meine Freunde  
mir brachten, hat mein Leben  

um eine Woche jünger gemacht. 
Aus Schottland
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Ried
 » Montag um 19:00 Uhr Kreuzweg 

in der Pfarrkirche

Kauns
 » Montag um 14:00 Uhr  

Rosenkranz
 » Donnerstag und Sonntag  

um 19:00 Uhr Kreuzweg
 » Rosenkranz vor jedem 

Gottesdienst

Tösens
 » Freitag um 19:00 Uhr 

Rosenkranz und Eucharistische 
Anbetung für Familien und geist-
liche Berufe

 » Montag und Mittwoch  
um 19:00 Uhr Kreuzweg

Pfunds
 » Montag um 17:00 Uhr 

Kreuzweg in Stuben
 » Mittwoch um 17:00 Uhr 

Kreuzweg im Dorf
 » Donnerstag von 19–20 Uhr 

Eucharistische Anbetung
 » Freitag um 18:30 Uhr 

Kreuzweg im Dorf 
 » Mo/Mi ab 27.3. um 19:300Uhr

Prutz
 » Mittwoch um 19:00 Uhr 

Kreuzweg
 » Donnerstag 18:30 Uhr 

Aussetzung und Rosenkranz um 
geistliche Berufe

 » Freitag von 18:30-19:30 Uhr 
Eucharistische Anbetung

WIEDERKEHRENDE  GOTTESDIENSTE

Die Bitte um Frieden  
steht bei diesen Gebetszeiten 

an vorderster Stelle.
Herr, sei bei uns!
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01. FASTENWOCHE

Di 08.03. Kauns

Ried

Stuben

19:00 Uhr – hl. Messe - Gebet für Elisabeth Schranz, Sofia 
Schranz / Josef Kiechler JM / Stefan JM, Berta JM, Christine 
u. Johann Huter / Arme Seelen
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Fam. Winkler-Zangerl / Stefanie Netzer JM / Maria 
u. Josef Eiterer / Anna u. Hermann Hangl / Arme Seele / zu 
Ehren d. Bruder Klaus / zu Ehren d. hl. Schutzengel
19:00 Uhr – Wortgottesdienst - Gebet für Arme Seelen

Mi 09.03. Tösens 08:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Maria Huter, Franz Schaffenrath

Do 10.03. Prutz 19:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Mathilde, Erich u. Paul File / Josef, Seppi u. Helmut 
Knabl / Luise u. Josef Sailer / Alois JM u. Eugenia Kathrein/ 
Lidwina JM u. Walter JM Pfausler u. Ang. / zu Ehren d. hl. 
Schutzengel / zu Ehren d. hl. Antonius

Fr 11.03. Pfunds 19:00 Uhr – hl. Messe
30ster für Berta Ladurner  und Maria Pirchner
Gebet für Walburga und Alfons Köhle u. verst. Schuchter/ 
David, Rosa und Helmut Althaler / Anton Monz u. Hilde 
Siegele / Rosa Knoll / Albert Huber / Franz Schaffenrath u. 
Maria Huter / Hedwig u. Walter Schranz / Erna, Hubert u. 
Pepi Jenewein, verst. Jenewein-Stöckli / Antonia u. Alois 
Patsch, Maria Mark u. Pepi Thöni

Servicetag der Kirchenbeitrag-Stelle  
am Donnerstag, 10.03.2022 von 09:00 bis 12:00 Uhr  

im Widum Prutz

SAMSTAG, 12. März 2022

Spiss 19:00 Uhr – hl. Messe
Jt. für Otto Mangott 15 / Gebet für Elsa Mangott 24 m.e.L. / Maria Jäger 34 / 
Siegfried Theni m. Eltern 26
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SONNTAG, 13. März 2022

Prutz 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Christl u. Egon Gasser / Rudolf Heiss JM, Sabine Pfeifer / Frieda 
Streng JM / Ida Regensburger JM / Johanna, Hannes u. Sepp Blochberger/ 
Rosa, Karl u. Martin Juen / Notburga JM u. Johann Sailer / Verst. d. Fam. 
Johann Wolf, verst. Belej-Rainer

Ried 08:30 Uhr – hl. Messe 
30ter für Rosa Schranz  /  Bundesmesse für Helga Erhart
Gebet für Hermann Salner u. Ang. / Verst. d. Fam. Conraads / Emma 
Rettenbacher JM u. Ang. / Fam. Handle-Hochenegger / Fam. Larcher-
Grießer / Arme Seelen / nach Meinung / zu Ehren d. hl. Antonius

Kauns 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Rosa u. Gerhard Stöckl / Fam. Huter-Hafele u. verst. Ang. / Fam. 
Werth-Sailer / Walter JM u. Alois JM Wille u. verst. Ang. / Karl Kiechler u. 
verst. Ang. / Johann JM u. Mena Köhle, Simon Moruitz / Heinrich Hasl-
wanter / Josef u. Lina Eiterer u. Verst. Pircher / Hanni u. Rudolf Falkeis/ Jo-
hann JM u. Agnes Haslwanter, Maria Huter JM / Hedwig Halswanter/ Toni, 
Josef u. Elfriede Schmid / Lydia Partoll u. Erwin Partoll / Emma Kiechler

Fendels 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für  Karl u. Marlene Buchhammer / Johann Lergetporer JM u. Eltern 
u. Geschw. / Resi Schranz JM / Barbara Obergolser JM / Maria Schranz 
Hnr.31 JM / Maria Schranz Hnr.18 JM u. Josef Schranz, Othmar u. Elisa-
beth Schranz

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe
Grabbrüderamt für Franz Oberhofer
Gebet für Alois Wachter u. verst. Stöckl / verst. Jirka-Windischbauer / 
Erwin Oberhofer / Fam. Spiss-Mark (Birkach) / Eltern u. Geschw. 
File-Hauser / Paula u. Ernst Mark / Egon Vitroler u. Arthur Hauser / 
Anna, Anton u. Alois Köhle

Tösens 10:00 Uhr – hl. Messe - Gebet f. Hans, Agnes u. Anna Achenrainer / Hilda, 
Marlies u. Hedi Thöni/ Johann u. Antonia Leo u. Eltern / Rosa Knoll / Pris-
ka u. Friedrich Lung / Margarete u. Hermann Schöpf / Hermann Regens-
burger / Peter, Paula u. Hans Thöni / zu Ehren d. hl. Ambrosius

Pfarrbrief – März / April 2022

02. FASTENSONNTAG
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02. FASTENWOCHE

Di 15.03. Kauns 

Ried

19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Josef Lenz JM u. verst. Ang. / Emma Kiechler / 
nach Meinung
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Gerlinde Falkeis / Franz Oberhofer, Rosmarie 
Schaffenrath, Hedwig Haslwanter / Arme Seelen

Mi 16.03. Tösens 08:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Verst. d. Fam. Breuß-Schlatter / Fam. Riedl-Falch-
Stemmer / Hans u. Hubert Müller, Hans Auderer, Anna 
Herzig / zu Ehren v. P. Freinademetz

Do 17.03. Prutz 19:00 Uhr – hl. Messe
30ster für Hermann Heiß
Gebet für Emma Frommelt u. Ang. / Christine Kröpfl / Maria 
Raich / Johann Kathrein JM u. Geschw. / Siegfried Hamerle, 
Maria Kathrein JM / Helga Waldegger / Arme Seelen / 
zu Ehren. d. hl. Schutzengel / zu Ehren d. hl. Antonius

Fr 18.03. Pfunds 19:00 Uhr – hl. Messe
I. Jahrtag für Hubert Schuchter
Gebet für Christian Hangl / verst. Westreicher-Thöni-Gasser/ 
Hubert u. Anna Westreicher / Anja u. Ernst Schaffenrath / 
Egon Netzer u. verst. Ang. / Adelina u. Ludwig Blaas / Erwin 
Praxmarer / Berta Wachter / Anni Sprenger

SAMSTAG, 19. März 2022  -  hl. Josef - Landespatron

Tösens 19:00 Uhr – Kirchtagsmesse in der Kapelle Steinbrücke
Gebet für Josef u. Frieda Kaltenbacher / Josef Senn / Leb. u. Verst. vom Wei-
ler Steinbrücke / Rudolf u. Adele Wilhelm / Leb. u. Verst. d. Fam. Frühauf-
Wucherer



14 Pfarrbrief – März / April 2022

03. FASTENSONNTAG   -   PFARRGEMEINDERATSWAHL

SONNTAG, 20. März 2022

Prutz 10:00 Uhr – Familien-Messe
Gebet für Sonja Stemmer JM / Johann u. Lydia Streng u. Ang. / Rudolf 
Mair JM / Erna Regensburger / Leb. u. Verst. d. Fam. Pelinka-Bernhart / 
Verst. d. Fam. Achenrainer-Dangl-Öttl-Krainer-Partl / Walter Pöham JM / 
Josefa Kathrein, Josef Raggl / Johann Auer / Arme Seelen

Ried 08:30 Uhr – hl. Messe
I. Jahrtag für Rudolf Halbeis  /  Bundesmesse für Martin Sailer
Gebet für Adolf Schöpf JM u. Ang. / Josefa u. Iris Handle / Josef Tschalle-
ner / Sepp Maurer, Rosa Halbeis / Maria Raich / Hannes Blochberger u. leb. 
u. verst. Mair-Blochberger-Schuler / Andreas Greiter / Pepi Jele u. Eltern / 
Erika u. Josef Srebucan, Josefa u. Karl Gebetsroither / Elisabeth Werth JM 
u. Franz / Leb. u. Verst. d. Ehebundes /nach Meinung

Kauns 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Maria JM u. Wilhelm Buchhammer / Josef u. Gisela Huter, Franz 
u. Regina Partl / Alois Venier JM / Friedrich Haslwanter JM / Rosa u. 
Gerhart Stöckl / Alois u. Agnes Praxmarer / Karoline Eiterer JM / Elisabeth 
Schranz / Maria u. Erwin Neururer u. verst. Hafele / Rudl Hafele / Maria 
Bregenzer / Karl Hafele JM / Emma Kiechler / nach Meinung

Fendels 10:00 Uhr – Wortgottesdienst - Gebet für Alois Greiter JM / Angela u. 
Ernst Schranz Hnr.8 / Maria Schranz Hnr.3 JM / Angelika Walch JM 

Pfunds 08:30 Uhr – Wortgottesdienst - Gebet für Johann u. Adelheid Spiss 
(HNr. 159) / Elfriede u. Pepi Monz u. verst. Ang. / Engelbert u. Katharina 
Pedroß / Helmut Gager u. Brunhilde Niklaus / Cilli Falkner, Erich u. Klara, 
Jaqueline Neurauther / Fam. Theiner-Feuchter-Pregenzer / Rudolf Saifart / 
Bernadette u. Adolf Mark u. Margit Köhle

Tösens 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Hella Gager, Geni Westreicher, Mathilde Gotsch / Pfr. Helmut 
Auer / Josef Kneringer / Ida Seeber, Karl Forcher, Geschwister Kneringer, 
Alois u. Sofia Kneringer

Spiss 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Ernst, Hilde u. Richard Jäger 5 / verst. Ang. HNr. 11
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03. FASTENWOCHE

SAMSTAG, 26. März 2022

Fendels 19:00 Uhr – hl. Messe - Versöhnungsfeier
Gebet für Fam. Scherl-Eberhart, Fam. Marth / Julius u. Beatrix Schranz / 
Antonia u. Alois Schranz / Aloisia Schranz u. Franz Hnr.9, Norbert Knabl

Di 22.03. Kauns 

Ried

Stuben

19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Fam. Schranz-Prantauer / Johann u. Josefa Rosa, 
Hanni Falkeis 
19:00 Uhr – hl. Messe - Versöhnungsfeier
Gebet für Josef Pfeifer JM / Hermann Sailer JM, Zita Kofler / 
Adeline JM u. Johann Zangerl / Arme Seelen
19:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Mutter Johanna

Mi 23.03. Tösens

Ried

08:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Josef u. Josefa Achenrainer / Wilhelm u. Josefa 
Federspiel 
14:00 Uhr – Kreuzweg in der Pfarrkirche (gestaltet von der 
Vinzenzgemeinschaft); anschließend gemütliches Treffen im 
Kapuzinerkloster

Do 24.03. Prutz 19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Paula JM u. Walter Venek, Emma u. Eduard 
Eiterer/ Gabi Bacher, Anni u. Christine u. Großeltern / 
Meinrad Walzthöni JM / Anna Thurner JM / Arme Seelen

Fr 25.03. Pfunds 19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Inge, Jakob u. Ida Beil / Lindi, Franz u. Stefan 
Massani, verst. Hausewirt-Ploner / Maria u. Philipp Eck-
hart u. verst. Eltern Schuchter /Frieda Theiner, Rita Hueber, 
Franz Patsch / Elfi u. Hansi Brunner u. Gerta Brunner / Karl 
Köhle/ Heinrich u. Paula Köhle u. Georg Althaler / Brunhilde 
Niklaus u. Josef Theiner / Sonja Wachter u. Ang. / Robert 
Venier
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04. FASTENSONNTAG

SONNTAG, 27. März 2022

Prutz 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Paula Streng / Friedl Schranz JM / Maria Wolf / Karl Heinz 
Schöndorfer / Notburga u. Johann Sailer / Leb. u. Verst. d. Fam. Belej 
u. Ang. / Josef Doll /Anton JM u. Maria Zegg / Erwin Patigler u. Eltern 
Aloisia u. Josef Patigler / Liselotte JM u. Josef Heiß, Christine Scherntha-
ner / Anton u. Notburga Walch, Maria u. Josef Feilegger / zu Ehren d. hl. 
Franziskus

Ried 08:30 Uhr – hl. Messe
30ster für Walter Waldner
I. Jahrtag für Anna Kostner 
Bundesmesse für Maria Raich
Gebet für Agnes Wildauer u. verst. Ang. / Ludwig u. Emma Zöhrer / 
Otmar Zangerl u. leb. u. verst. Ang. / Helga Erhart / Rosa u. Josef 
Plangger u. Ang. 

Kauns 08:30 Uhr – Wortgottesdienst - Versöhnungsfeier
Gebet für Anna u. Eugen Kofler / Lina Huter JM / Fam. Nigg-Strickner / 
Maria, Meinrad u. Ernst Huter u. Ang. / Rosa u. Gerhard Stöckl / Frieda, 
Adelinde u. Johann Stöckl / Emma Wille JM / Heinrich Eiterer u. leb. u. 
verst. Ang. / Karl Ehgartner JM u. Marianne u. Margit

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe (EK- Kinder); anschließend Pfarrcafé im Höfle
Gebet für Fam. Habicher-Hangl / Christian Senn, Maria Neururer u. Jo-
sefine Schatz / Johann Wille u. verst. Ang. / Albert Hueber / Josef u. Paula 
Waibel u. Klara Huter / Hansl Köhle / Anna u. Alfred Pinzger u. Manfred 
Mair / Toni, Anton u. Serafin Dangl u. P. Franz Dangl / 

Tösens 10:00 Uhr – hl. Messe (EK-Kinder)
Gebet für Barbara, Josef, Gottfried u. Franz Gutweniger / Julius u. Hilde 
Huter u. verst. Ang. / Rita Laimer, Robert u. Hubert Schranz / Heinrich 
u. Maria Kneringer / Gottfried u. Josefa Achenrainer / Werner Parth / zu 
Ehren d. hl. Antonius

Spiss 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Norbert Jäger / Mangott Elsa, Josef, Gottfried, Loni u. Anna 24 / 
Max Mangott u. verst. Geschw. 11
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04. FASTENWOCHE

Di 29.03. Kauns 

Ried

19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Elisabeth Schranz, Edith Larcher, August Ober-
hofer / Fam. Raffeiner-Mallaun-Partoll / Arme Seelen / zu 
Ehren d. hl. Schutzengel
08:00 Uhr – Schülermesse08:00 Uhr – Schülermesse
Gebet für Elisabeth u. Engelbert Mark / Kathi, Lorenz u. 
Anna Hinterholzer / Armen Seelen / 
zu Ehren d. hl. Schutzengel

Mi 30.03. Tösens 08:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Albert Fleisch, Toni Riezler / Verst. d. Fam. Plang-
ger-Ganglberger

Do 31.03. Prutz 19:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Ernst u. Angelika Heidegger / Rudolf Sailer JM, 
Fam. Ladner-Tragseiler-Würfl / Arme Seelen

Fr 01.04. Pfunds 19:00 Uhr – hl. Messe
I. Jahrtag für Hedwig Micheluzzi
Gebet für verst. Netzer-Krabacher / Alois, Maria u. Werner 
Westreicher u. Martha Schweizer / Doris u. Ernst Weierber-
ger / Hugo Zotz / Leb. u. Verst. Kraft, Norbert u. Anna Keil/ 
Alois Benischek u. verst. Eltern, verst. Mangott u. Eltern u. 
Geschwister
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05. FASTENSONNTAG - PASSIONSSONNTAG

SONNTAG, 03. April 2022

Prutz 10:00 Uhr – hl. Messe (EK-Kinder)
Gebet für Walter Schöndorfer JM u. verst. Eltern / Hannes Raggl / Karl 
Regensburger JM / Lydia Partoll u. Erwin Partoll / Leb. u. Verst. d. Fam. 
Zangerle / Arme Seelen

Ried 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
I. Jahrtag für Marianne Pircher
Gebet für Ida Greiter JM / Robert Maaß / Arme Seelen / zu Ehren d. hl. 
Schutzengel

Kauns 08:30 Uhr – hl. Messe (EK-Kinder)
Gebet für Josef, Toni u. Elfriede Schmid / Rudolf u. Maria Falkeis / Rosa u. 
Gerhard Stöckl / Emma Wille, Alois u. Agnes Praxmarer / Gottfried Mark 
JM / Maria Bregenzer / Heinrich Haslwanter / Emma Kiechler / Arme 
Seelen

Fendels 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Maria Greiter JM / Peter Schranz JM / Resi Schranz

Pfunds 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Bernadette u. Adolf Mark / Margit u. Julia Köhle / Margit, Geni 
u. Engelbert Westreicher / Engelbert u. Berta Wachter / Maria u. Hansl 
Kern u. Leni Kollin / Maria u. Rudolf Hangl / Lina u. Eugen Köhle, Judith 
Möri

Tösens 10:00 Uhr – Wortgottesdienst - Versöhnungsfeier
Gebet für Christian Kral / Alois u. Olga Plangger, Herbert Hinteregger / 
Emma u. Alois Schwarz / Rupert Achenrainer, Fam. Huter-Moritz / Leb. 
u. Verst. d. Fam. Kneringer-Thöni / Dieter u. Barbara Lenz, Laura Huter / 
Julia u. Margit Köhle 

SAMSTAG, 02. April 2022

Spiss 19:00 Uhr – hl. Messe - Versöhnungsfeier
Jt. Peter Jäger 16 / Gebet für Norbert Jäger 10
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05. FASTENWOCHE

Mo 04.04. Tösens 19:00 Uhr – Kreuzwegandacht
von und mit Toni Bovenzi

Di 05.04. Kauns 

Prutz

Ried

Stuben

08:00 Uhr – Schülergottesdienst08:00 Uhr – Schülergottesdienst
Gebet für Franz Muigg u. verst. Huter / nach Meinung
08:00 Uhr – Schülermesse VS08:00 Uhr – Schülermesse VS
Gebet zu Ehren der hl. Schutzengel
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Gerlinde Falkeis / Emma u. Hermann Patscheider/ 
Siegfried u. Margit Köhle / Luise Patscheider u. Wilfried /
Arme Seelen
19:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet nach Meinung

Mi 06.04. Tösens

Pfunds

08:00 Uhr – Schülergottesdienst08:00 Uhr – Schülergottesdienst
Gebet für Alois Kneringer / Fam. Lenz-Leo-Hörhager
15:30 Uhr – Kreuzweg in der Pfarrkirche und Fastensuppe

08:00 Uhr – Schülermesse VS08:00 Uhr – Schülermesse VS

Do 07.04. Prutz / 
Ried
Prutz

08:45 Uhr – Schülermesse in der Mittelschule08:45 Uhr – Schülermesse in der Mittelschule

19:00 Uhr – hl. Messe - Versöhnungsfeier
Gebet für Maria JM u. Konrad Thöny / Helga u. Herbert 
Heiß / Hans JM u. Alice Tschiderer

Fr 08.04. Pfunds 07:45 Uhr – Schülermesse 07:45 Uhr – Schülermesse 

19:00 Uhr – hl. Messe - Versöhnungsfeier
Gebet für Eugen Plangger u. Rudolf Thurnes / Margit Köhle 
u. Vinzenz Schmid / Alois Lenz / Josef u. Albina Patsch 
u. Gerhard Greml / Franz Mark (Greit) / Hanni u. Erwin 
Schnalzger / Johann u. Adelheid Spiss (HNr 159) / Maria 
Pirchner
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PALMSONNTAG

PALMSONNTAG, 10. April 2022

Prutz 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Anton Lampar / Franz Heiss, Ludwig Penz / Verst. d. Fam. 
Johann Krismer u. Ang. / Maria u. Franz Kathrein, Helga u. Otto Wasser-
mann / Verst. d. Fam. Achenrainer-Dangl-Öttl-Partl-Krainer / Franz u. 
Frieda Streng, Frieda u. Walter Förg / Fam. Eduard Eiterer, Maria u. Edi / 
Hedwig Zangerl JM / Fam. Falch-Stemmer

Ried 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Bundesmesse für Edith Österreicher
Gebet für Maria u. Franz Alphons 

Kauns 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Rosa u. Gerhard Stöckl / Anton Hafele JM u. verst. Geschw. / 
Franz, Pepi u. Maria Wille u. verst. Ang. / Elisabeth Schranz / Josef u. Lina 
Eiterer u. verst. Pircher / Renate u. Rainer Sterzel / Arme Seelen

Fendels 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Maria, Paula u. Franz Greiter / Hilda Stadler / Albert Karner u. 
Eltern u. Geschw. / Fam. Schranz-Walch / Franz Schranz, Erich Schranz 

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Alois Wachter u. verst. Ang. / Ferdinand u. Anna Thöni u. verst. 
Öttl / Bewohner von Lafairs 164 / Hermann Althaler / Julia Köhle / Maria 
u. Josef Hangl, Hedwig u. Hubert Wörz

16:30 Uhr – Familien-Kreuzweg in der Kapelle Wand

Tösens 10:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für alle Pfarrgemeinden

Spiss 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Eltern u. Geschw. d. Fam. Jäger 10 / Egon Jäger u. verst. Eltern 15

Mo  11.04. Tösens Kinderkreuzweg (Einladung folgt)
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DAS  EWIGE  LICHT  BRENNT  FÜR

06. bis 12. März 2022

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

in einem bes. Anliegen
Anna u. Hermann Hangl
Heinrich Haslwanter
Peter Rehenberger

Dorf
Stuben

Tösens

verst. Regensburger-Spiss
Margit Köhle, Vinzenz 
Schmid
Fam. Schranz-Stecher

13. bis 19. März 2022

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Leon und Manuel
Agnes u. Englbert Mayrhofer
Tobias Mark
Fam. Schranz Hnr.3

Dorf
Stuben
Tösens

Lentsch-Hein-Netzer
Georg Althaler, Alois Köhle
Josef Kneringer

20. bis 26. März 2022

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Fam. Erhart-Aichholzer
Fam. Tschallener-Köhle
Heinrich Eiter 
Marialuise Eberhart

Dorf
Stuben
Tösens

Engelbert Wachter (Kobl)
Karl Köhle (Greit)
Fam. Kneringer-Thöni

27. März bis 02. April 2022

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Lydia Partoll
Fam. Walzthöni-Eiterer-Thöni
Josef Schmid u. Geschw.
Ernst u. Alois Schranz Hnr.8

Dorf
Stuben

Tösens

Fam. Hueber-Dangl 
Franz Schaffenrath, 
verst. Westreicher
Fam. Parth-Achenrainer 128

03. bis 09. April 2022

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Fam. Wallnöfer-Dangl-Jäger
Fam. Sailer
Fam. Wille-Praxmarer
Alfred u. Agnes Marth

Dorf
Stuben
Tösens

Fam. Beil-Waldhart-Strobl
Engelbert, Katharina Pedroß
Ida, Hans u. Egon Netzer

Krankenkommunion und KrankensalbungKrankenkommunion und Krankensalbung

Einmal im Monat bringen wir den Kranken die hl. Kommunion. Wir drängen uns aber 
nicht auf und bitten daher, uns zu benachrichtigen,  

wenn ein Besuch mit der Krankenkommunion gewünscht wird.
Ebenfalls bin ich gerne bereit, auf Wunsch das Sakrament der Krankensalbung  

zu spenden. Bitte einfach anrufen!
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SEITENTITEL

Kontakt und Information
Bereich Seelsorge.leben
Abteilung Pfarre und 
Gemeinschaften

6020 Innsbruck, Riedgasse 9
+43 512 2230-4401
abteilung.gemeinde@dibk.at
www.dibk.at/gemeinde

Weitere Infos unter:
www.dibk.at/liturgie

Gestalten und Leiten von 
(sonntäglichen) 
Wortgottesdiensten
Einführung in die Vorbereitung, Leitung und Gestaltung von
sonntäglichen Wortgottesdiensten.
• Liturgische und theologische Grundkenntnisse
• praktisches Einüben
• Reflexion des eigenen Tuns und Schulung der 

Aufmerksamkeit für die feiernde Gemeinde

NORDTIROL  – April 2022

Kurstermine
22./23. und 29./30. April 2022
jeweils Freitag von 18:00 bis 21:00 Uhr und

Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Da die Kursteile aufeinander aufbauen, wird die Teilnahme 
an allen Terminen erwartet.

Kursleitung / Referentin
Dr. Christine Drexler
Liturgiereferentin 

Ort
Pfarre Fließ, Widum und Kirche

Beitrag/Kosten
Übernimmt die Pfarre
 
ANMELDUNG
Wer Interesse hat, Kirche und Liturgie mitzugestalten,
melde sich bitte im Pfarrbüro.
Nach Rücksprache mit Dekan Franz wird die Anmeldung
vor Ort ausgefüllt und an die Diözese geschickt.
Nähere Auskünfte erteilt außerdem die: 
Abteilung Pfarre und Gemeinschaften
6020 Innsbruck, Riedgasse 9
+43 512 2230-4401
abteilung.gemeinde@dibk.at
www.dibk.at/liturgie

Dr. Christine Drexler
Liturgie und Sakramente

0676 8730 4403
christine.drexler@dibk.at

LITURGISCHES AUS- UND FORTBILDUNGSPROGRAMM 2021 / 2022
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SEITENTITEL

ASSISTIERTER SUIZID

REDEN WIR DARÜBER!
Sr. Mag.a Dr.in Barbara Flad

Hausoberin und Seelsorgerin am Krankenhaus St. Vinzenz Zams
Kathrin Hörschläger

Heimleiterin Gemeindeverband Stanzertal
Dr. Daniel Mederle 

Anästhesist und Intensivmediziner am
Krankenhaus St. Vinzenz Zams

Moderation: Mag.a Angelika Stegmayr 
Leitung BILDUNG.gestalten, Diözese Innsbruck

MITTWOCH 6. APRIL 2022
19 UHR SCHULUNGSRAUM DER FEUERWEHR

6542 Pfunds, Nähe Ensplatz

Eintritt FREI - Keine Anmeldung erforderlich - Teilnahme entsprechend der gültigen Covid-Verordnung
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wohnen in der Klausur des ehemaligen 
Kapuzinerklosters in Ried

Endlich ist es gelungen, auch die sogenannte „Pilgeroase“ im Kapuzinerkloster Ried 
ihrer Bestimmung zu übergeben. Ab sofort können Gruppen bis zu 10 (max. 11) Per-
sonen in der ehemaligen Klausur der Kapuzinerpatres wohnen. 
Die Pilgeroase wird vorwiegend an Gruppen vermietet, die womöglich für mehrere 
Tage im Haus wohnen und dieses als Oase auf ihrem Lebensweg nutzen möchten. Es 
sind Räume vorhanden für Stille, es gibt eine Leseoase und auch eine Gebetsoase. 
Außerdem können auf Wunsch weitere Räume im gesamten Ensemble des Kapuzin-
erklosters dazu gemietet werden, z.B. das Refektorium, der Pfarrsaal. 
Mitte April setzen wir die Renovierung der Klosterkirche fort. Der banklose, frei 
bestuhlbare Sakralraum könnte zukünftig zu einem Ort für flexibel gestaltete Liturgie 
und seriöse Veranstaltungen werden. 
Der Streuobstgarten wird in seiner Art erhalten bleiben und bietet Raum für Erholung, 
Gruppenspiele und Gespräche, Stille, Ruhe und Einkehr. Außerdem sind die Pläne so 
gestaltet, dass sich vieles noch frei entfalten kann. 

Wüstentage:

Pfr. Andreas Tausch aus Fließ hat 
bereits begonnen, in der Klausur der 
Patres seinen monatlichen Wüstentag 
abzuhalten. Ab sofort sind Gäste will-
kommen. Wer mit Pfr. Andreas einen 
Tag in die Stille gehen möchte, möge 
sich bei ihm persönlich melden: Tel. 

0676 8730 7311
Die nächsten Wüstentag sind am:

20.-22. März und 24.-26. April
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SOZIALES

Seit 10 Jahren gibt es die Aktion:
Pfunds mit Herz.

Wir gratulieren zu diesem Jubiläum 
der Menschlichkeit und  

Solidarität!

Vor 10 Jahren wurde die Idee geboren, ein Spendenkonto ins Leben zu rufen, um 
schnell und effektiv helfen zu können, wenn Menschen in eine Notlage geraten sind.  
Das Team von „Pfunds mit Herz“ besteht aus vier Vertreter*innen von Gemeinde, 
Vereinen und Pfarre. 
Das Team von „Pfunds mit Herz“ bestehend aus Pinzger Christoph, Gspan Marlies, 
Zerlauth Melanie und Dekan Franz Hinterholzer ist seit 10 Jahren bemüht, Spenden 
zu sammeln und diese wohl überlegt Menschen in schwierigen Situationen zukom-
men zu lassen. Dekan Franz wirft ein Auge darauf, dass mit den Spendengeldern ge-
wissenhaft umgegangen wird. Die Hilfe ist anonym und diskret und wird nur unter 
den vier Personen abgehandelt. 
Dieses Konzept der unbürokratischen, schnellen Hilfe hat sich nun 10 Jahre lang be-
währt und es konnte viel Gutes getan werden.
Das Team von „Pfunds mit Herz“ ist sehr dankbar über jede Spende. Den Ehrenschutz 
hat die Schützenkompanie Pfunds, die immer wieder bereit war, größere Beträge aus 
Veranstaltungen beizusteuern. Auch Einzelpersonen und sogenannte „Kranz-Spen-
den“ nach Todesfällen haben großzügige Hilfe möglich gemacht. Marlies Gspan über-
bringt den Angehörigen der Verstorbenen eine Beileidskarte und übermittelt die Na-
men und Summen der Kranzspender*innen. 
Wir möchten allen danken, die zum Erfolg von „Pfunds mit Herz“ beigetragen haben.
Spenden sind erbeten an: 
IBAN  AT94 3699 0000 0151 7002   bei der RAIBA Oberland

SAK-Jahreshauptversammlung
Der SAK Pfunds lädt alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur  

Jahreshauptversammlung ein und bittet um zahlreiche Beteiligung.
Donnerstag, 17. März 2022 um 20:00 Uhr im Heim der Begegnung.
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HAUS DER HOFFNUNG

In Papua-Neuguinea werden schon seit 
Jahren Menschenrechtsverletzungen im 
Zusammenhang mit dem Hexenwahn 
verübt.  Dagegen wehrt sich die Baldeg-
ger Schwester Lorena Jenal aus Samnaun.
Im Jahr 2021 konnte Sr. Lorena mit ihrem 
Team ganz offiziell das Projekt „Haus der 
Hoffnung“ starten. Seit der Eröffnung am 
14.02.2021 bietet es ein ganzheitliches 
Angebot für Frauen, die Folter und Ge-
walt überlebt haben. Sie erhalten Schutz, 
Ruhe, Frieden und eine umfassende Be-
gleitung. Die Eröffnungsfeier war ein 
großartiger Tag, den Sr. Lorena mit vie-
len Ordensleuten, Priestern und ca. 3000 

NEUES VOM HAUS DER HOFFNUNG  
VON SR. LORENA JENAL

Menschen in Pomberel feiern konnte.
Im Jahr 2021 hat Sr. Lorena insgesamt 29 
neue Fälle im Zusammenhang mit He-
xenwahn registriert. Davon konnten sie  
22 Frauen retten. Sieben wurden getötet. 
Darüber hinaus konnte sie viele Frauen, 
die in den Vorjahren gefoltert worden 
waren, weiter begleiten. Sie konnte über 
100 Frauen helfen, die wegen häuslicher 
und sexualisierter Gewalt Schutz such-
ten.
Bei allem Leid, das die Frauen, die ins 
Haus der Hoffnung kommen, erleben 
mussten, ist es einfach schön zu sehen, 
wie sie sich in der friedvollen Umgebung 
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MARTINILADEN  LANDECK

unseres Schutzhauses entwickeln und 
wie eine Blume in unserem Garten ganz 
neu aufblühen. Es konnte sich gemein-
sam mit den Frauen eine Tages- und Wo-
chenstruktur etablieren. Sie versuchen 
sie auch in alle Abläufe einzubeziehen. 
Im September wurde ein Solarsystem im 
Haus der Hoffnung installiert. Seither 
haben wir immer Licht, was für unse-
re traumatisierten Frauen im Haus der 
Hoffnung sehr wichtig ist.
Seit Oktober wird Sr. Lorena durch das 
Ehepaar Linda und Arouna unterstützt.  
Linda kommt aus Deutschland und 
Arouna von der Elfenbeinküste. Mit 
Arounas Hilfe gelingt es nun auch immer 
mehr, die Männer miteinzubeziehen. Er 
arbeitet jeden Tag mit unterschiedlichen 
Männern aus der Dorfgemeinschaft im 
Garten und im Holzworkshop auf der 
Missionsstation. Der Einbezug der Män-
ner ist für die erfolgreiche Arbeit im Haus 
der Hoffnung wichtig und unverzichtbar. 
Die Kinder kommen nun auch an den 
Nachmittagen zur Missionsstation und 

sind gemeinsam mit dem Team und den 
Frauen im Garten und beim Spiel.
Das Team bemüht sich um Aufklärungs- 
und Bildungsarbeit und kommt mit 
jungen Menschen immer wieder ins Ge-
spräch.
Sr. Lorena und ihr Team möchten sich 
ganz herzlich auch im Namen aller vom 
Haus der Hoffnung bei allen bedanken, 
die das Projekt und die Arbeit von Euro-
pa aus finanziell unterstützen und beglei-
ten.
Herr Ludwig Jenal bittet im Namen von 
Sr. Lorena Jenal um weitere Unterstüt-
zung des Projektes und um Spenden auf 
untenstehendes Konto

Die Mama Group in Papua-Neugui-
nea ist auf die Solidarität angewie-
sen. Spenden gehen an die Grau-
bündner Kantonalbank Samnaun /  
IBAN CH83 0077 4010 1146 46900  
BIC GRKBCH2270A mit dem Vermerk: 
Karmela Papua-Neuguinea Sr. Lorena  
Jenal „Solidarität für Mutter und Kind“.

Dank eurer Großzügigkeit können wir den MartiniLaden Landeck großzügig be-
liefern. Laut Auskunft der Betreiber, wird das Angebot, kostengünstig einkaufen zu 
können, aber aus unserer Region wenig genützt. Damit auch wir zum Genuss dieses 
Angebotes Zugang bekommen, möchten wir Fahrgemeinschaften organisieren. Bitte 
im Pfarrbüro Pfunds, Tösens, Ried oder Prutz melden, und wir werden ganz diskret 
eine/n Chauffeur*in finden. DANKE Ida Schuchter für diese Idee!
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Die gotische Pieta in der 
Pfarrkirche Fendels
Am 8. März ist der internationale Frau-
entag; Grund genug die höchste Frauen-
gestalt der christlichen Welt durch einen 
Beitrag zu würdigen. Maria ist als Mutter 
unmittelbar mit dem Leben von ihrem 
Sohn Christus verbunden. Schon als 
junge Frau ist ihr bewusst, dass die Zu-
kunft nicht leicht wird für sie. Die Künst-
ler deuten diese Tatsache an, indem sie 
in den Darstellungen „Maria mit Kind“ 
dem Jesuskind – nicht aus Unvermögen! 

– ein erwachsenes Gesicht geben. Es ist 
gewissermaßen die Vorausschau auf den 
Tod von Jesus. Maria reagiert als natür-
lich Person und ist traurig. Diese Gefühle 
darzustellen war erst in der Gotik, im Al-
penraum etwa ab 1300 möglich. 
Damals hat sich die Auffassung von Jesus 
und Maria geändert. Vorher, in der ro-
manischen Kunstepoche oder anders for-
muliert: im Hochmittelalter, stellte man 
sich Christus als Herrscher der Welt vor 
und auch Maria wurde wie eine (Him-
mels-)Königin gemalt, geschnitzt oder 

Fendels, 1370/1380 (Datierung aus Dehio) - Foto Hinterholzer
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geformt. Diese Interpretation entsprach 
dem streng hierarchisch gegliederten 
Feudalsystem mit der Gesellschaftspyra-
mide, die wir alle aus dem Geschichtsun-
terricht kennen: König, Adelige, Unter-
tanen. Mit dem wirtschaftlichen Erfolg 
der Händler, Handwerker usw. wird die 
Sozialstruktur differenzierter. Gerade in 
Tirol gelingt es Nicht-Adeligen in hö-
here Ränge aufzusteigen. Gemäßigtere 
Abhängigkeitsverhältnisse lösen allmäh-
lich die Leibeigenschaft ab. Das war auch 
nötig, denn die Menschen mussten im 
14. Jahrhundert viel Leid erfahren. Eine 
Klimaverschlechterung führte zu Mis-
sernten, die Pest hat 1348 die Wirtschaft 
auf den Kopf gestellt. Es dauerte Jahre bis 
sich das Leben wieder normalisierte, die 
extreme Teuerung und die Vernachlässi-
gung der Felder – weil zu viele Menschen 
gestorben waren und es an Arbeitskräf-
ten mangelte – ein Ende hatten; von den 
ständigen Kleinkriegen der adeligen 
Grundbesitzer ganz zu schweigen. Die 
Menschen litten und die Künstler mach-
ten dieses Leiden in ihren Bildwerken 
sichtbar. Jesus war plötzlich nicht mehr 
der erhabene Weltenherrscher in auf-
rechter, streng frontaler Körperhaltung. 
Mit gesenktem Haupt hing er leidend am 
Kreuz. 
Mit dem Bildtypus der Pietà war dann 
auch die künstlerische Form für das 
Leiden Marias gefunden. Sie hält ihren 
toten Sohn in den Armen. Ein derart 

ergreifendes Andachtsbild wäre vorher 
nicht denkbar gewesen. La pietà – die 
Übersetzung des italienischen Wortes 
umfasst ein breites Spektrum von Gefüh-
len: Mitleid, Zuneigung, Barmherzigkeit, 
Andächtigkeit oder Erbarmung, wie man 
früher gesagt hätte. Tatsächlich wurden 
solche Bildwerke als Andachtsbilder ge-
schaffen. Dieser Bildtypus hat weniger 
mit der Liturgie als viel mehr mit persön-
licher Frömmigkeit zu tun. Der deutsche 
Begriff „Vesperbild“ erinnert noch an den 
Brauch, zwischen der Kreuzverehrung/
Karfreitag und der Grablegung (Heiliges 
Grab) zur Zeit der Vesper eine besondere 
Betrachtung der fünf Wunden des toten 
Christus einzuschieben (LCI 4, S. 450). 
Beim Fendler Vesperbild (Pietà) sind die 
Wunden besonders plastisch ausgebildet. 
Auffallende Ähnlichkeit zeigt die in den 
linken Barockaltar integrierte Pietà mit 
jener in der Pfarrkirche von Burgeis im 
Vinschgau. Beide wurden etwa um 1360-
1380 geschnitzt. 

Vor 1300 gibt es diesen Bildtypus 
nicht. Die älteren Vesperbilder 
sind leicht an der Lage des toten 

Christus zu erkennen: entweder diagonal 
oder aufrecht sitzend wie in Fendels und 
Burgeis. Vielerorts wurden sie als Gna-
denbilder verehrt, was die Anfertigung 
von Kopien oder Varianten natürlich för-
derte. Die Vesperbilder von Fendels und 
Burgeis sind nicht die einzigen, die einan-
der ähnlich schauen. Manche Werkstatt 
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war so gefragt, dass sie gleich für meh-
rere Orte Vesperbilder anfertigen musste. 
In derselben Prager Werkstatt um 1400 
entstanden: Křivákś Pietà (Olomouc/CZ, 
Archdiocesan Museum), Pietà von Seeon 
(München, Bayer.Nat.Museum), Pietà 
von Jena (Jena, St. Michaelskirche) und 
vielleicht auch die Pietà des Stiftes Ad-
mont (Graz, Museum Joanneum). Weite-
re Ähnlichkeiten bestehen mit der Pietà 
aus Baden bei Wien und jener von Stift 
St. Georgenberg /Tirol. 

Tief erfüllt von verhaltener Trau-
er blickt Maria auf ihren toten 
Sohn. Mit dem Stilwandel vom 

überhöhten, göttlichen Christus zum 
Menschensohn kommt auch der Rea-
lismus in die künstlerische Darstellung. 
Wenn auch die Proportionen oft nicht 
ganz stimmen, der Körper ist steif von 
der Totenstarre. Marias pralle Formen 
und die rosigen Wangen bilden dazu 
einen auffallenden Kontrast. Nach drei-
unddreißig Jahren ist sie nun naturge-
mäß eine reife Frau. 
Aber es gibt auch andere Darstellun-
gen, die sie als ewig junge Schönheit 
interpretieren, wie Michelangelos Pietà 
(1498/1499) im Petersdom. Auf ihrem 
Schoß liegt ein gut durchgebildeter Kör-
per eines etwa gleichaltrigen Mannes. 
Die schöne Frau ist tieftraurig, aber eine 
Mutter-Sohn-Beziehung ist das nicht, 
auch die religiöse Andacht vermisst man 
beim Betrachten. Sie war wohl auch nicht 

wirklich angestrebt. Die Zeiten haben 
sich geändert, in Rom regiert Rodrigo 
Borgia als Papst Alexander VI., einer der 
verrufenen „Renaissance-Päpste. Man 
tut sich schwer, von religiös motiviertem 
Mitleid zu sprechen. Unabhängig davon 
ist die Marmorskulptur ein erstrangiges 
Kunstwerk.
Die gotischen Vesperbilder in Fendels, 
Burgeis und Serfaus sind weniger elegant 
als die Pietà von Michelangelo, aber da-
für sehr ausdrucksstark. Es erfordert al-
lerdings ein bisschen Zeit um sich in ein 
solches Kunstwerk zu vertiefen. 

Sylvia Mader

Burgeis, um 1360 – aus dem Buch von Erich Egg,  
Kunst im Vinschgau
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ROM  -  MIT DEM TIROLER SONNTAG

Pieta von Michelangelo in Rom St. Peter, 1498-1499  / Foto Hinterholzer

Nochmalige Einladung zur großen Diözesanwallfahrt

Rom 2022
mit Bischof Hermann Glettler vom 29. August bis 2. September 2022

Infos standen bereits im Pfarrbrief 42-2021 und sind in unseren Pfarrbüros erhältlich.
Bei entsprechender Anzahl an Meldungen wird Dekan Franz den Bus mit den Ober-
länder Teilnehmer*innen begleiten.
Parallel dazu gibt es ein Angebot für Jugendliche - siehe Pfarrbrief 43-2022 S. 40.  
Nähere Auskunft und Anmeldung bei unseren Jugendleiterinnen Astrid und Eva.
Direkte Anmeldung in Innsbruck möglich: pilgerfahrten@dibk.at

Fastenserie mit Bestsellerautorin  
Barbara Pachl-Eberhart.

Ab 3. März in der Kirchenzeitung  
„Tiroler Sonntag“.

Jetzt bestellen: 8 Wochen um 8 Euro.
www.tiroler.sonntag.at

kirchenzeitung@dibk.at
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JUGEND

Forum: KrisenFEST

Konzert: Poxrucker Sisters

Die letzte Zeit stellt uns alle vor große Herausforderungen, 
die Belange von Kindern und Jugendlichen werden dabei leicht 
übersehen. Als Engagierte in der Kinder- und Jugendarbeit können wir 
unsere Zielgruppe unterstützen und dementsprechend stärkende Angebote 
schaffen: vor, während und nach der Krise. 
Du bist interessiert und möchtest dir das Angebot anschauen? 

Für alle Konzertbegeisterten: 
Die Poxrucker Sisters kommen nach Innsbruck! 
Vielleicht das Richtige für euren (Jugend-) Chor 
als Motivation, um gesanglich wieder 
voll durchzustarten!

Karten gibt es unter: 

Wann: 26.03.2022
Mitfahrgelegenheit ab 
Serfaus/ Ried/ Prutz -
Bitte einfach bei Eva oder 
Astrid melden!

sc
an

n 
m

ic
h:
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Jugendkreuzweg 
Kauns

Ab Pfarrkirche

geöffnet von 09:00 
bis 19:00 Uhr 

Smartphone mitbringen! 

Karwoche
11.04. bis 
16.04.22

JUGEND

Jugendleiterin Astrid Gebhart
0676/ 8730 7657

astrid.gebhart@dibk.at

Jugendleiterin Eva Spiss
0676/ 8730 7694
eva.spiss@dibk.at

www.prutz.jungekirche.tirol

digitaler Jugendkreuzweg

Versöhnungsraum

gefördert von:

Auch dieses Jahr wollen wir wieder zu einem 
digitalen Jugendkreuzweg in Kauns einladen. 

In der Karwoche findet ihr auf dem 
Feldweg von der Pfarrkirche bis zur 
Schranzkapelle 13 Stationen, für die ihr 
teilweise euer Smartphone verwenden und 
so den Kreuzweg in einer anderen Form 
miterleben könnt. 

Geöffnet während der Karwoche 
(11.04.- 16.04.) von 09:00 bis 19:00 Uhr! 

Da der Versöhnungsraum im letzten Jahr viel Anklang gefunden hat, möch-
ten wir euch in der Fastenzeit gerne wieder das Thema Versöhnung näher 
bringen, damit ihr euch gut auf das Osterfest vorbereiten könnt. 

Wir werden von 04. bis 09. April in der Pfarrkirche Pfunds
und von 11. bis 13. April in der Pfarrkirche Prutz  

unsere Stationen aufbauen 

Der Versöhnungsraum ist für ALLE interessierten Menschen offen! 
Für die Firmlinge gibt es gesonderte Zeiten und einen weiteren Ort im Kapu-
zinerkloster Ried. Dieser wird aber nur auf Anfrage geöffnet. 

Wir wünschen euch eine stressfreie Fastenzeit!
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GETAUFT  WURDEN  IN
Ried Max Wolf 
Pfunds Fabian Messner
 Liara Wachter

WIR  TRAUERN  UM
Rosa Schranz

Walter Waldner 
in Ried

Gottfried Kuprian
Hermann Heiß

in Prutz

Emma Kiechler
in Kauns

Helene Gager
Berta Ladurner
Maria Pirchner 

in Pfunds

Otto Regensburger
Gottfried Kuprian

in Tösens

Opfer der Lawinenkatastrophe  
in Spiss

Herr, schenk ihnen 
die ewige Freude!

Das ewige Licht leuchte ihnen!

Herzlichen  Glückwunsch 
zum Geburtstag

Pfunds Franz Netzer (80) 
 Maria 
      Kaltenbacher  (90) 
Ried Siegfried Delacher (80)
 Josefine 
      Traunmüller  (90)
Prutz Maria Schranz (80)
 Anton Oparian(80)
 Josef Lutz (80)



ÖFFNUNGSZEITEN  &  KONTAKT  &  ALLERLEI
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Dekan Franz Hinterholzer   0676/87 30 76 62 franz.hinterholzer@dibk.at
Diakon Thomas Schmidt  0676/87 30 76 65 thomasschmidt049@gmail.com
Werner Seifert   0664/11 33 556 werner.seifert@a1.net
Alice Hofer   0676/87 30 76 93 helferin.alice@gmail.com
Marianne Breuss   0676/87 30 76 66 helferin.breuss@gmail.com
Barbara Immler   05474/5256 barbara.immler@dibk.at
Anna Heiss   05474/5256 anna.heiss@dibk.at
JL Astrid Gebhart   0676/87 30 76 57 astrid.gebhart@dibk.at
Eva Spiss    0676/8730 7694 eva.spiss@dibk.at
Marina Netzer   0676/87 30 76 99  nmarina300@gmail.com
Hilda Huter Kauns    0650/291 57 52     
Melanie Pedroß - Caritas  0676/8730 63 03 m.pedross.caritas@dibk.at
Verwaltung: Dekan Franz H. oder Barbara Immler prutz.dreilaendereck@dibk.at

Öffnungszeiten Büros
Büro Prutz: Alice Hofer
Donnerstag von 9–11 Uhr
Büro Ried: Alice Hofer
Mittwoch von 8–11 Uhr
Büro Kauns: Hilda Huter
Mittwoch 15–17 Uhr
Büro Pfunds: Marina Netzer
Mittwoch von 8–11 Uhr
Büro Tösens: Thomas Schmidt
Mittwoch von 8:30 - 11:00 Uhr
Sprechstunde Marianne Breuss:
Donnerstag von 8–11 Uhr in Pfunds

Krankenkommunion
Pfunds / Prutz / Tösens 

01. April
Kauns  

11. März & 08. April

Tauf-Tage Thomas Schmidt

01.05.   11:15 Uhr 
19.06.   Zeit offen 
03.07.   Zeit offen
17.07   14:00 Uhr
Taufen in Pfunds durch Dekan Franz 
nach telefonischer Vereinbarung
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www.aktionplusminus.net

Fastenzeit 2.3. bis 16.4.2022

PROJEKTTRÄGER:

Der Katholische
Familienverband Tirol

UNTERSTÜTZT VON: Katholische Jungschar der Diözese Ibk.
Jugendrotkreuz Tirol
Naturfreunde Tirol
Österreichisches Rotes Kreuz/
Landesverband Tirol
Tiroler Pfadfinder/innen
Tiroler Jungbauernschaft/Landjugend 
Kinderfreunde Tirol

MITGETRAGEN VON:


